Universitét zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfdacher: ~ Kunstgeschichte und Englisch
Studienabschluss: Bachelor of Arts

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Englisches Seminar |

Gastuniversitdt/Stadt:  University College London
Institut Gastuniversitét: Affiliate European Languages Culture and Society

Zeitraum: Wintersemester[®] Sommersemester [ | ganzes akademisches Jahr[_]

von 25.09.23 - 15.12.23

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches
... an der Gastuniversitit:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
An der UCL gibt es das UCL Student Centre. Diese Stelle befindet sich zentral am Campus und fokussiert sich
auf alle Anliegen die Studierende haben.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?
Es gab vor der Mobilitat online Einfiihrungsveranstaltungen and zwei verschiedenen Terminen.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson

Philipp Hofmann (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustédndig? Wer?
Ich hatte Kontakt zu den Personen, da ich eine Unterschift fir mein LA bendétigte.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber

Leistungsnachweise etc.)?
Die Kommunikation war reibungslos und alle meine offenen Fragen wurden beantwortet

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Anfangs war es noch unklar ob wir einen Sprachnachweis bendtigten trotz Englischstudiums. Glicklicherweise
war dies im Nachhinein nicht notwendig.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)
Ich musste meinen Studierendenausweis abholen.

... an der Universitit zu Koln?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?
Das ZIB arbeitet in meinen Augen sehr schnell und zuverlassig. Das Team machte mir einen freundlichen
Eindruck und ich hatte das Gefiihl, dass ich mit meinen anliegen sehr gut aufgehoben bin.



Wie verliefen die Formalitidten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Durch die Online-Bantragung Uber meine Bund-ID verlief die generelle Beantragung des Auslandsbaftg
reibungslos. Die Bearbeitungsdauer war leider etwas zu lang (trotz frihzeitiger Beantragung) und ich hatte kurz
vor meine Mobilitét erst erfahren, dass ich Anspruch auf Bafog habe. Nichtsdestotrotz, verlief alles Giberwiegend
reibungslos.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Die Application an der UCL fand ich anfangs &uRerst verwirrend und uniibersichtlich. Das lag teilweise an dem
Interface von Portico und viele Anwendungen sind eher "versteckt". Nach einiger Zeit und langeren hin und her
klicken konnte ich dann letztendlich hinter die Struktur der Website blicken. Ich schéatze, dass es teilweise an der
fehlenden Rickmeldung fur den Endbenutzer gescheitert ist. Das hat mich personlich verunsichert, da ich nicht
zu 100% wusste ob meine Dokumente tatséchlich angekommen sind. Das LA empfand ich anfangs auch als
kompliziert, doch nach dem lesen der Infoblatter waren die meisten Fragen geklart. Die Kurswahl empfand ich
generell als einfach und zugénglich.

¢) ... mit der Uni KoIn (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Die bendtigte Unterschrift fiir mein LA habe ich von beiden Ansprechpartner und Ansprchpartnerinnen schnell
erhalten. Bei Licken im LA wurde ich auf die Infoblétter hingewiesen.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,

Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?
Das akademische Niveau an der UCL empfand ich als sehr hoch. Das Facherangebot ist vielfaltig und breit
gefachert. In der Bibliothek habe ich viel und gerne Zeit verbracht und die Lernatmosphare dort war optimal.
Dies lag unter anderem daran, weil die Bibliotheken nicht so Uberrannt waren oder grundséatzlich mehr Platz zur
verfligung hatten.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Ich konnte problemlos Kurse am Institut belegen.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Gliicklicherweise habe ich alle Kurse bekommen und durch das interne System wurde die Erstellung des Stundenplans fiir
einen automatisch generiert.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr

eingestuft?
Es gab keinen Einstufungstest. Alle meine Kurse waren im ersten Studienjahr.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Ich musste mindestens 60 Credit Points am Ende meine Mobilitidt sammeln.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Das Verhéltnis zu den Dozierenden war auf einer eher freundschaftlich-persénlichen
Ebene. Man hat sich mit Vornamen angesprochen und man begegnete sich auf
Augenhdhe.

Wie war das Zahlenverhaltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der

Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?
In der Faculty of Arts and Humanities waren 2022/2023 620 Personen beschiftigt. Insgesamt studieren an der UCL iiber
50.000 Studierende.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Die Lage der Uni war zentral und in der N&he gab es wdchentlich ein Food Market. Bezlglich Freizeitangebote gab es
gelegentlich Events und Stande von verschiedenen Organisationen und Clubs.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der

Wohnungssuche helfen?
Ich habe mein Zimmer iiber die Plattform "SpareRoom" gefunden. Ansonsten kann man sich an private und universitire
Studierenden-Wohnheime bewerben. Grundsitzlich fand ich die Zimmersuche sehr schwierig und herausfordernd.
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Die Lage der Uni war zentral und in der Nähe gab es wöchentlich ein Food Market. Bezüglich Freizeitangebote gab es 
gelegentlich Events und Stände von verschiedenen Organisationen und Clubs.
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?
Ich habe zwei Monate vorher mit der Suche angefangen und gliicklicherweise vor meiner Mobilitit schon ein Zimmer
finden kénnen. Dementsprechend kann ich keine Empfehlungen fiir Hostels o0.d. aussprechen.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?
Ich hatte ein kleines Zimmer von etwa 10m”2 in Stid-London (Dulwich). Die Fahrt zur Universitéit dauerte ungeféhr 40
Minuten. Ich habe mit zwei weiteren Studentinnen gelebt. Insgesamt hat meine Miete im Monat 666£ gekostet. Die Lage
meiner Wohnung war in einer eher familidren Gegend mit vielen Schulen. Der Zustand der Wohnung war gut bis auf der
Ausfall der Heizung fiir nahezu der gesamten Zeit meines Aufenthalts.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?
Leider muss ich sagen, dass die Wohnsituation in London unzumutbar ist. Ich habe bereits in vielen groeren Stédten nach
Wohnungen gesucht. Nichtsdestotrotz war es noch nie so schwierig als hier in London. Den einzigen Tipp den ich an
Nachfolger und Nachfolgerinnen geben kann ist die friihzeitige Suche nach einer Unterkunft, gute Nerven und
Durchhaltevermdgen.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Es gab an der UCL eine groe Auswahl and verscheiden Clubs. Ich war Mitglied der UCL Japan Society und der UCL
Women’s Football Society. Auierdem gab es am Campus teilweise Stinde von verschiedenen Organisationen und zu
Weihnachten auch ein kleines Konzert.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Die Museen in London sind Top und teilweise kostenlos. Wer Fulball mag sollte unbedingt in eines der Stadien gehen und
die Englische Fuflball Atmosphire erleben. Meine Lieblingsbeschiftigung war jedoch das einsteigen in den Bus und wahllos
durch London zu fahren -es gibt immer etwas zu entdecken. Wer mal raus aus London méchte, dem empfehle ich die
mehrstiindige Wanderung entlang der Seven Sister Cliffs. Man bekommt online ein Zugticket bereits ab 10£.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 1.75£/4£
... ein Bier: 7€

... eine Mahlzeit in der Mensa: 10£
Sonstiges:

In der Mensa habe ich nur 1x gegessen, weil Mensa Essen in meinen Augen nicht mindestens 10£ kosten sollte. Am meisten
habe ich fiir den Transport bezahlt. Innerhalb eines Monats habe ich ungefidhr 110£ ausgegeben. In diesem Monat habe ich
bereits sehr darauf geachtet nicht so viel Tube zu fahren, sondern Bus. Dafiir habe ich eine lidngere Fahrtzeit von iiber einer
Stunde in kauf genommen. Nach dem ersten Monat habe ich daraufhin eine Monatskarte gekauft. Mit dem zusétzlichen
Kauf eine Oyster 18+ Student Card (20£) konnte ich erméaBigt die Travelcard fiir 129£ kaufen und mich zwischen den Zonen
1-3 frei bewegen. Die Preise sind im Vergleich zu Deutschland extrem hoch.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?

Ich hatte keinen Job neben meinem Studium.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

Ich wiirde jeder Person den Beitritt einer Society empfehlen. Die meisten organisieren regelméaBig Events und es
ist eine gute Mdéglichkeit Menschen mit gleichen Interessen kennenzulernen. AuBerdem sollte man bei offenen
Fragen Kommilitonen und Kommilitoninnen fragen oder direkt vor Ort zum Student Centre gehen.
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Ich würde jeder Person den Beitritt einer Society empfehlen. Die meisten organisieren regelmäßig Events und es
ist eine gute Möglichkeit Menschen mit gleichen Interessen kennenzulernen. Außerdem sollte man bei offenen
Fragen Kommilitonen und Kommilitoninnen fragen oder direkt vor Ort zum Student Centre gehen.


4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfiillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstiizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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